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Satzung für die Ermittlung der Zulassungszahlen und die Auswahl in den 
zulassungsbeschränkten Studiengängen an der Hochschule für Musik der Johannes Gutenberg-

Universität Mainz  
(Zulassungssatzung HfMM)  

Vom 3. April 2017 

Auf Grund § 3 Abs. 2 und Abs. 3 Satz 1 und 2 des Landesgesetzes zu dem Staatsvertrag über die 
Errichtung einer gemeinsamen Einrichtung für Hochschulzulassung vom 27. Oktober 2009 (GVBl. S. 
347), zuletzt geändert durch Artikel 3 des Gesetzes vom 20. Dezember 2011 (GVBl. S. 455), BS I 145 
i.V. m. § 7 Abs. 4 der Landesverordnung über die Kapazitätsermittlung, die Curricularnormwerte und 
die Festsetzung von Zulassungszahlen (Kapazitätsverordnung KapVO) vom 5. September 1979 in der 
Fassung vom 16. Dezember 2015 (GVBl. 2016 S. 3) i.V.m. § 7 Abs. 1 Satz 1 des Hochschulgesetzes in 
der Fassung vom 19. November 2010 (GVBl. 463), zuletzt geändert durch Artikel 1 des Gesetzes vom 
2. März 2017 (GVBl. S. 17) sowie auf Grund von § 1 Abs. 5 der Studienplatzvergabeverordnung 
Rheinland-Pfalz (StPVLVO) vom 18. Dezember 2010 in der Fassung vom 23.09.2015 (GVBl. S. 363) hat 
der Senat der Johannes Gutenberg-Universität Mainz am 10. Februar 2017 die nachfolgende Satzung 
für die Ermittlung der Zulassungszahlen und die Auswahl in den künstlerischen Studiengängen an der 
Hochschule für Musik der Johannes Gutenberg-Universität Mainz (Zulassungs-Satzung HfMM) 
beschlossen. Diese hat das Ministerium für Wissenschaft, Weiterbildung und Kultur mit Schreiben 
vom 03. März 2017, Az.:15504-52351-1/40 (SE 4.7) genehmigt. Sie wird hiermit bekannt gemacht.  

Erster Abschnitt  
Geltungsbereich und Zuständigkeiten 

§ 1  
Geltungsbereich  

Diese Satzung regelt  
a) die Festlegung weiterer kapazitätsbestimmender Kriterien in den von der HfMM 

angebotenen Studiengängen gem. § 7 Abs. 4 Satz 2 KapVO sowie  
b) das Verfahren zur Auswahl von Studienbewerberinnen und -bewerbern  

in den zulassungsbeschränkten Studiengängen der HfMM. Die allgemeine 
Hochschulauswahlsatzung der JGU gilt nur insoweit, als auf sie in dieser Satzung Bezug 
genommen wird. 

§ 2  
Zuständigkeiten 

(1) Die Verfahren gemäß § 1 Abs. 1 werden durch die Präsidentin oder den Präsidenten der Johannes 
Gutenberg-Universität Mainz (JGU) durchgeführt, soweit nicht in dieser Satzung besondere 
Zuständigkeiten geregelt sind.  

(2) Der Rat der HfMM setzt einen Kapazitäts- und Vergabeausschuss für die nach dieser Satzung 
anfallenden Aufgaben ein. Dem Ausschuss gehören an:  

a) die oder der Kapazitätsbeauftragte der HfMM; 
b) die Rektorin oder der Rektor der HfMM; 
c) die Leiterinnen oder Leiter der Abteilungen der HfMM. 

Zu den Aufgaben des Ausschusses gehört insbesondere  



196 Veröffentlichungsblatt JGU 

a) die jährliche Überprüfung des Orchesterplans (§ 3 Abs. 4 dieser Satzung) sowie 
erforderlichenfalls die Ausarbeitung eines Änderungsvorschlags; 

b) die jährliche Überprüfung des Lehrangebotsstrukturplans (§ 3 Abs. 5 dieser Satzung) sowie 
erforderlichenfalls die Ausarbeitung eines Änderungsvorschlags; 

c) die jährliche Ermittlung der Kapazitäten nach dieser Ordnung im Einvernehmen mit den für 
die Kapazitätsberechnung zuständigen Stellen des JGU und die Unterbreitung eines 
Festsetzungsvorschlags für die Zulassungszahlen an den Rat der HfMM; 

d) die Bestimmung welche nach dieser Ordnung zur Vergabe verfügbaren Plätze eines 
Studiengangs für welches Fachsemester vergeben werden. 

Zweiter Abschnitt  
Ermittlung der Aufnahmekapazität 

§ 3  
Weitere kapazitätsbestimmende Kriterien 

(1) Auf die Zuordnung der Studiengänge der HfMM zu Lehreinheiten wird wegen der Besonderheiten 
der verwendeten Lehr- und Lernformen in der künstlerischen Ausbildung verzichtet. Weitere 
kapazitätsbestimmende Kriterien gemäß § 7 Abs. 4 Satz 2 KapVO sind: 

a) die Aufgabenschwerpunkte der HfMM nach Absatz 2; 
b) das Spektrum der angebotenen künstlerischen Hauptfächer nach Absatz 3; 
c) die Zahl und instrumentale Struktur der planerisch ausgewiesenen Orchester- und 

Ensembleplätze nach Absatz 4 sowie  
d) der festgelegte Lehrangebotsstrukturplan nach Absatz 5.  

(2) Die Aufgabenschwerpunkte der HfMM liegen  

a) in der künstlerischen Ausbildung im instrumentalen und vokalen Bereich der Klassik und des 
Jazz / der populären Musik, in den Bereichen Kirchenmusik, Komposition, Klangkunst-
Komposition, Ensembleleitung und Musiktheorie sowie in der künstlerisch-pädagogischen 
und künstlerisch-didaktischen Ausbildung in Schulmusik und Elementarer Musikpädagogik; 

b) in der Förderung musischer und kultureller Belange gem. § 100 Abs. 1 Satz 3 HochSchG. 

(3) Unter Berücksichtigung der Aufgabenschwerpunkte hält die HfMM ein Lehrangebot in den 
künstlerischen Hauptfächern der Studiengänge gemäß Anlage 1 vor. 

(4) Zur Erfüllung der Aufgabenschwerpunkte unterhält die HfMM ein Hochschulorchester, einen 
Hochschulchor, eine Hochschul-Bigband sowie gegebenenfalls weitere Ensembles gemäß der 
künstlerischen Profilbildung. Anzahl und instrumentale Struktur der Orchester- und Ensembleplätze 
werden von der HfMM in einem Orchesterplan festgelegt. Über den Orchesterplan beschließt der Rat 
der HfMM auf Vorschlag des Kapazitäts- und Vergabeausschusses der HfMM. 

(5) Alle Stellen des hauptamtlichen künstlerischen Lehrpersonals der HfMM werden in einem 
Lehrangebotsstrukturplan den nach Anlage 1 angebotenen künstlerischen Hauptfächern zugeordnet. 
Ferner werden im Lehrangebotsstrukturplan planerische Zielkapazitäten für die einzelnen 
künstlerischen Hauptfächer und Studiengänge festgelegt. Der Lehrangebotsstrukturplan hat die 
Schwerpunkte der HfMM nach Absatz 2, das Angebot in den künstlerischen Hauptfächern der 
Studiengänge nach Absatz 3 und die Erfordernisse der Orchester- und Ensemblebildung nach Absatz 
4 angemessen zu berücksichtigen; entsprechendes gilt für die allgemeinen haushaltsrechtlichen 
Grundsätze, insbesondere den Grundsatz sparsamer Haushaltsführung. Die festzulegenden 
Zielkapazitäten müssen gewährleisten, dass damit das Lehrangebot durch die zugeordneten Stellen 
jeweils ausgeschöpft wird. Soweit das einem künstlerischen Hauptfach zur Verfügung stehende 
Lehrangebot aus Stellen des künstlerischen Lehrpersonals nicht ausreicht, um die künstlerische 
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Ausbildung in diesem Hauptfach zu gewährleisten, kann das Lehrangebot durch entsprechende 
hauptfachspezifische Lehraufträge ergänzt werden. Der Aufbau eines Lehrangebots, welches die 
festgelegten Zielkapazitäten überschreitet, ist ohne vorherige Anpassung des 
Lehrangebotsstrukturplans nicht zulässig. Über den Lehrangebotsstrukturplan beschließt der Rat der 
HfMM.  

§ 4  
Festsetzung der Zulassungszahlen 

(1) Als Zulassungszahlen für die einzelnen Studiengänge und künstlerischen Hauptfächer sind die im 
Lehrangebotsstrukturplan ausgewiesenen Kapazitätszielzahlen festzulegen, sofern nicht im Einzelfall 
ein höheres Lehrangebot in einem künstlerischen Hauptfach vorhanden ist, als für die Versorgung 
einer zielzahlentsprechenden Kapazität in diesem Hauptfach benötigt wird. Ist die 
Unterrichtskapazität in einem künstlerischen Hauptfach tatsächlich höher als planerisch im 
Lehrangebotsstrukturplan ausgewiesen, ist die Zulassungszahl/Auffüllgrenze entsprechend zu 
erhöhen. 

(2) Die Zulassungszahlen eines Studiengangs oderkünstlerischen Hauptfachs nach Absatz 1 werden 
jeweils ohne Unterscheidung nach Fachsemestern gesamthaft für alle Fachsemester in einer Zahl 
festgelegt.  

(3) Eine Neuaufnahme (Zulassung) zum Beginn des Studiums im ersten oder zum Weiterstudium in 
einem höheren Fachsemester eines zulassungsbeschränkten Studiengangs erfolgt nur in dem Maße, 
wie die Zahl der voraussichtlich in diesem Studiengang im Vergabesemester insgesamt über alle 
Fachsemester innerhalb der Regelstudienzeit eingeschriebenen Studierenden unter der festgesetzten 
Zulassungszahl liegt. Die Bestimmung, welche der hiernach zu einem Vergabetermin verfügbaren 
Plätze für welches Fachsemester vergeben werden, trifft der Kapazitäts- und Vergabeausschuss der 
HfMM. Diese Bestimmung soll gewährleisten, dass eine möglichst gleichmäßige Nachfrage über alle 
Fachsemester erfolgt. Im Zweifel ist einer Vergabe für das erste Fachsemester der Vorrang 
einzuräumen. 

(4) Die Zulassungszahlen werden vom Senat der JGU auf Vorschlag des Rats der HfMM beschlossen 
und in der Satzung zur Festlegung der Zulassungszahlen der JGU veröffentlicht.  

Dritter Abschnitt  
Auswahlverfahren 

§ 5  
Eignungsprüfung 

Die Durchführung der Eignungsprüfung erfolgt gemäß der geltenden Eignungsprüfungsordnung der 
HfMM.  

§ 6  
Durchführung des Auswahlverfahrens 

(1) Das Auswahlverfahren in den zulassungsbeschränkten Studiengängen der Hochschule für Musik 
Mainz (HfMM) wird von der JGU durchgeführt.  

(2) Das Bewerbungsverfahren einschließlich der Fristen sowie der Folgen bei Fristüberschreitung 
richtet sich nach den einschlägigen rechtlichen Bestimmungen der JGU. 
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(3) Am Auswahlverfahren nimmt teil, wer die Zulassung für den gewählten Studiengang frist- und 
ordnungsgemäß beantragt hat und die Zugangsvoraussetzungen gemäß der für den Studiengang 
jeweils gültigen Prüfungsordnung erfüllt. 

(4) Führt die Teilnahme an einem Auswahlverfahren nicht zur Zulassung zu dem gewünschten 
Studiengang, ist eine wiederholte Bewerbung um Teilnahme am Auswahlverfahren möglich. 

(5) Die JGU vergibt die Studienplätze nach dem Ergebnis der Eignungsprüfung. Die Rangfolge der 
Zulassungsanträge wird durch die in der Eignungsprüfung erreichte Gesamtpunktzahl bestimmt. 
Besteht bei der Auswahl nach der Gesamtpunktzahl der Eignungsprüfung Ranggleichheit, bestimmt 
sich die Rangfolge nach der in der Eignungsprüfung im künstlerischen Hauptfach erreichten 
Punktzahl. Besteht weiterhin Ranggleichheit, bestimmt sich die Reihenfolge nach der in der 
Eignungsprüfung im Prüfungsfach Musiktheorie erreichten Punktzahl. Besteht weiterhin 
Ranggleichheit, bestimmt sich die Reihenfolge nach der in der Eignungsprüfung im Nebenfach 
erreichten Punktzahl. Im Übrigen entscheidet das Los.  

(6) Eingereichte Unterlagen werden nicht zurückgesandt; sie werden, soweit sie nicht mehr benötigt 
werden, frühestens ein Jahr nach Eingang unter Wahrung der datenschutzrechtlichen Bestimmungen 
vernichtet. Ein Anspruch auf Kostenerstattung für vernichtete Unterlagen ist ausgeschlossen. Die 
vorstehenden Regelungen gelten nicht für eingereichte Unterlagen zur Anerkennung ausländischer 
Vorbildungsnachweise.  

(7) Ein Rücktritt vom Auswahlverfahren ist zu jedem Zeitpunkt möglich. Er ist schriftlich oder 
elektronisch gegenüber der JGU zu erklären. Im Falle eines Rücktritts nimmt die Bewerberin oder der 
Bewerber an dem weiteren Verfahren nicht mehr teil. 

(8) Die JGU gestattet nach Abschluss des Auswahlverfahrens auf schriftlichen Antrag Bewerberinnen 
und Bewerbern Akteneinsicht. Sie kann die Zeit und den Ort der Akteneinsicht festlegen. 

(9) § 16 der Hochschulauswahlsatzung der JGU findet ergänzend Anwendung. 

§ 7  
Inkrafttreten 

Diese Satzung tritt am Tag nach ihrer Veröffentlichung im Veröffentlichungsblatt der Johannes 
Gutenberg-Universität Mainz in Kraft. 

Mainz, den 3. April 2017 

Universitätsprofessor Dr. Georg Krausch 
Präsident der Johannes Gutenberg-Universität Mainz 
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Anlage 1 

Liste der Künstlerischen Hauptfächer und Studiengänge der HfMM 

Künstlerisches Hauptfach Studiengang - Studienangebot
Blockflöte B. Mus. Elementare Musikpädagogik, B. Ed. Schulmusik, M. Ed. 

Schulmusik 
E-Bass (Jazz) B. Mus. Jazz und Populäre Musik, M.Mus. Jazz und Populäre Musik, 

B.Mus.  Elementare Musikpädagogik, B. Ed. Schulmusik, M. Ed. 
Schulmusik 

Fagott (Klassik) B. Mus. Orchesterinstrumente, M. Mus. Orchesterinstrumente, B.Ed. 
Schulmusik, M. Es. Schulmusik, B. Mus. Elementare Musikpädagogik, 
Konzertexamen 

Gesang (Jazz) B. Mus. Jazz und Populäre Musik, M. Mus. Jazz und Populäre Musik, 
B. Ed. Schulmusik, M. Ed. Schulmusik 

Gesang (Klassik) B. Mus. Oper und Konzert, M. Mus. Voice, B. Mus. Elementare 
Musikpädagogik, B. Ed. Schulmusik, M. Ed. Schulmusik, 
Konzertexamen 

Gitarre (Jazz) B. Mus. Jazz  und Populäre Musik, M. Mus. Jazz und Populäre Musik, 
B. Mus. Elementare Musikpädagogik 

Gitarre (Klassik) B. Mus. Elementare Musikpädagogik, B. Ed. Schulmusik, M. Ed. 
Schulmusik, Konzertexamen 

Horn (Klassik) B. Mus. Orchesterinstrumente, M. Mus. Orchesterinstrumente, B. 
Mus. Elementare Musikpädagogik, B. Ed. Schulmusik, M. Ed. 
Schulmusik, Konzertexamen 

Klangkunst-Komposition M. Mus. Klangkunst, Konzertexamen
Klarinette (Klassik) B. Mus. Orchesterinstrumente, M. Mus. Orchesterinstrumente, B. Ed. 

Schulmusik, M. Ed. Schulmusik, B. Mus. Elementare Musikpädagogik, 
Konzertexamen 

Klavier (Jazz) B. Mus. Jazz und Populäre Musik, M. Mus. Jazz und Populäre Musik, 
B. Mus. Elementare Musikpädagogik, B. Ed. Schulmusik, M. Ed. 
Schulmusik 

Klavier (Klassik) B. Mus. Klavier, M. Mus. Klavier, B. Mus. Elementare Musikpädagogik, 
B. Ed. Schulmusik, M. Ed. Schulmusik, Konzertexamen 

Komposition/Arrangement (Jazz) B. Mus. Jazz und Populäre Musik, M. Mus. Jazz und Populäre Musik
Kontrabass (Jazz) B. Mus. Jazz und Populäre Musik, M. Mus. Jazz und Populäre Musik, 

B. Mus. Elementare Musikpädagogik, B. Ed. Schulmusik, M. Ed. 
Schulmusik 

Kontrabass (Klassik) B. Mus. Orchesterinstrumente, M. Mus. Orchesterinstrumente, B. 
Mus. Elementare Musikpädagogik, B. Ed. Schulmusik, M. Ed. 
Schulmusik, Konzertexamen 

Liedbegleitung/Korrepetition M. Mus. Liedbegleitung / Korrepetition
Musiktheorie M. Mus. Musiktheorie
Oboe (Klassik) B. Mus. Orchesterinstrumente, M. Mus. Orchesterinstrumente, B. 

Mus. Elementare Musikpädagogik, B. Ed. Schulmusik, M. Ed. 
Schulmusik, Konzertexamen 

Orgel B. Mus. Kirchenmusik, M. Mus. Kirchenmusik, B. Ed. Schulmusik, M. 
Ed. Schulmusik, Konzertexamen 

Orgelimprovisation M. Mus. Orgelimprovisation, M. Mus. Orgelliteraturspiel
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Orgelliteraturspiel M. Mus. Orgelimprovisation, M. Mus. Orgelliteraturspiel
Posaune (Jazz) B. Mus. Jazz und Populäre Musik, M. Mus. Jazz und Populäre Musik, 

B. Mus. Elementare Musikpädagogik, B. Ed. Schulmusik, M. Ed. 
Schulmusik 

Posaune (Klassik) B. Mus. Orchesterinstrumente, M. Mus. Orchesterinstrumente, B. 
Mus.  Elementare Musikpädagogik, B. Ed. Schulmusik, M. Ed. 
Schulmusik, Konzertexamen 

Querflöte (Klassik) B. Mus. Orchesterinstrumente, M. Mus. Orchesterinstrumente, B. Ed. 
Schulmusik, M. Ed. Schulmusik, B. Mus. Elementare Musikpädagogik, 
Konzertexamen 

Saxofon (Klassik) B. Mus. Orchesterinstrumente, M. Mus. Orchesterinstrumente, B. Ed. 
Schulmusik, M. Ed. Schulmusik, B. Mus. Elementare Musikpädagogik, 
Konzertexamen 

Saxofon (Jazz) B. Mus. Jazz und Populäre Musik, M. Mus. Jazz und Populäre Musik, 
B. Mus. Elementare Musikpädagogik, B. Ed. Schulmusik, M. Ed. 
Schulmusik 

Schlagzeug   B. Mus. Orchesterinstrumente, M. Mus. Orchesterinstrumente, B. 
Mus. Elementare Musikpädagogik, B. Ed. Schulmusik, M. Ed. 
Schulmusik, Konzertexamen 

Schlagzeug (Jazz) B. Mus. Jazz und Populäre Musik, M. Mus. Jazz und Populäre Musik, 
B. Mus. Elementare Musikpädagogik, B. Ed. Schulmusik, M. Ed. 
Schulmusik 

Trompete (Jazz) B. Mus. Jazz und Populäre Musik, M. Mus. Jazz und Populäre Musik, 
Elementare Musikpädagogik B. Ed. Schulmusik, M. Ed. Schulmusik 

Trompete (Klassik) B. Mus. Orchesterinstrumente, M. Mus. Orchesterinstrumente, B. 
Mus.  Elementare Musikpädagogik, B. Ed. Schulmusik, M. Ed. 
Schulmusik, Konzertexamen 

Tuba (Klassik) B. Mus. Orchesterinstrumente, M. Mus. Orchesterinstrumente, B. 
Mus. Elementare Musikpädagogik 

Viola (Klassik) B. Mus. Orchesterinstrumente, M. Mus. Orchesterinstrumente, B. 
Mus.  Elementare Musikpädagogik, B. Ed. Schulmusik, M. Ed. 
Schulmusik, Konzertexamen 

Violine (Klassik) B. Mus. Orchesterinstrumente, M. Mus. Orchesterinstrumente, B. 
Mus.  Elementare Musikpädagogik, B. Ed. Schulmusik, M. Ed. 
Schulmusik, Konzertexamen 

Violoncello (Klassik) B. Mus. Orchesterinstrumente, M. Mus. Orchesterinstrumente, B. 
Mus.  Elementare Musikpädagogik, B. Ed. Schulmusik, M. Ed. 
Schulmusik, Konzertexamen 
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3. Satzung 

zur Änderung der Satzung 
zur Festsetzung von Fristen für die Bewerbung um einen Studienplatz 

an der Johannes Gutenberg-Universität Mainz 
(Fristensatzung) 

Vom 12. April 2017 

Aufgrund des § 4 Abs. 7 des Landesgesetzes zu dem Staatsvertrag über die Errichtung einer 
gemeinsamen Einrichtung für Hochschulzulassung vom 27. Oktober 2009 (GVBl. S. 347), 
zuletzt geändert durch Artikel 3 des Dritten Landesgesetzes zur Änderung 
hochschulrechtlicher Vorschriften vom 20. Dezember 2011 (GVBl. S. 455), BS Anhang I 145, 
i.V.m. § 7 Abs. 1 des Hochschulgesetzes in der Fassung vom 19. November 2010 (GVBl. S. 
463), zuletzt geändert durch Artikel 1 des Gesetzes vom 2. März 2017 (GVBl. S. 17), BS 
223-41, hat der Senat der Johannes Gutenberg-Universität Mainz am 17. März 2017 die 
nachfolgende Ordnung zur Änderung der Satzung zur Festlegung von Fristen für die 
Bewerbung um einen Studienplatz an der Johannes Gutenberg-Universität Mainz 
(Fristensatzung) vom 7. Mai 2012 (Veröffentlichungsblatt der Johannes Gutenberg-
Universität Mainz, Nr. 03/2012, S. 13), zuletzt geändert am 13. Mai 2014 
(Veröffentlichungsblatt der Johannes Gutenberg-Universität Mainz,  Nr. 07/2014, S. 297), 
beschlossen. Diese hat das Ministerium für Wissenschaft, Weiterbildung und Kultur mit 
Schreiben vom 23. März 2017, Az.: 15504-52351-1/40 (4), genehmigt. 

Artikel 1 

Die Satzung zur Festsetzung von Fristen für die Bewerbung um einen Studienplatz an der 
Johannes Gutenberg-Universität Mainz (Fristensatzung) vom 7. Mai 2012 
(Veröffentlichungsblatt der Johannes Gutenberg-Universität Mainz, Nr. 03/2012, S. 13), 
zuletzt geändert am 13. Mai 2014 (Veröffentlichungsblatt der Johannes Gutenberg-
Universität Mainz, Nr. 07/2014, S. 297) wird wie folgt geändert: 

1. In § 2 wird folgender Absatz 6 angefügt: 
„(6) Von den Fristen gem. Absatz 2 kann zur Erprobung neuer Bewerbungsverfahren 
abgewichen werden. Die Fristen werden rechtzeitig, mindestens aber 3 Monate vor 
Ablauf der Frist auf der für die Bewerbung für Master- und Aufbaustudiengänge 
einschlägigen Internetseite bekannt gegeben.“ 

2.  § 4 wird wie folgt geändert: 
 a) In Absatz 2 Satz 2 wird nach dem Wort „Werktagen“ der Klammerzusatz „(Mo-

Fr)“ eingefügt. 
 b) In Absatz 3 erhält Satz 1 folgende Fassung: 

„Eine Verlängerung der Frist ist in Fällen der Antragsstellung für einen 
Studiengang gemäß § 2 Abs. 1 Buchst. b und Abs. 2 ausgeschlossen.“

 c) Absatz 5 wird gestrichen. 
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Artikel 2 

Diese Ordnung zur Änderung der Fristensatzung tritt am Tage nach ihrer Veröffentlichung im 
Veröffentlichungsblatt der Johannes Gutenberg-Universität Mainz in Kraft. 

Mainz, den 12. April 2017 

Univ.-Prof. Dr. Georg   K r a u s c h 
Präsident der Johannes Gutenberg-Universität Mainz 
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Satzung 
über die Betreuungsrelationen von Lehrveranstaltungen in Bachelor- und 

Masterstudiengängen und zur Festsetzung der Normwerte für den Ausbildungsaufwand 
(Curricularnormwerte) 

der Johannes Gutenberg-Universität Mainz 
vom 1. Juli 2013 

geändert am 31. März 2014 
(Veröffentlichungsblatt der Johannes Gutenberg-Universität Mainz 

Nr. 05/2014, S. 217) 

geändert am 04. Mai 2015 
(Veröffentlichungsblatt der Johannes Gutenberg-Universität Mainz 

Nr. 04/2015, S. 217) 

geändert am 28. April 2016 
(Veröffentlichungsblatt der Johannes Gutenberg-Universität Mainz 

Nr. 04/2016, S. 317) 

geändert am 03. März 2017 
(Veröffentlichungsblatt der Johannes Gutenberg-Universität Mainz 

Nr. 03/2017, S. 31) 

geändert am 28. April 2017 
(Veröffentlichungsblatt der Johannes Gutenberg-Universität Mainz 

Nr. 05/2017, S. 203) 

Aufgrund des § 5 Abs. 1 i.V.m. § 3 Abs. 3 und 4 des Landesgesetzes zu dem Staatsvertrag über 
die Errichtung einer gemeinsamen Einrichtung für Hochschulzulassung vom 27. Oktober 2009 
(GVBl. S. 347), i.V.m. § 7 Abs. 1 des HochSchG in der Fassung vom 19. November 2010 (GVBl. 
S. 463), zuletzt geändert durch Artikel 1 des Gesetzes vom 02. März 2017 (GVBl. S. 17), hat der 
Senat der Johannes Gutenberg-Universität Mainz am 17. März 2017 die folgende fünfte Satzung 
zur Änderung der Satzung über die Betreuungsrelationen von Lehrveranstaltungen in Bachelor- 
und Masterstudiengängen und zur Festsetzung der Normwerte für den Ausbildungsaufwand 
(Curricularnormwerte) der Johannes Gutenberg-Universität Mainz vom 01. Juli 2013 in der 
Fassung vom 03. März 2017 beschlossen. Diese hat das Ministerium für Bildung, Wissenschaft, 
Weiterbildung und Kultur mit Schreiben vom 10.04.2017, Az.: 15504 – 52 354/40(5) genehmigt. 

§ 1 
Gegenstand und Wirkungsbereich 

(1) Der Berechnung des Betreuungsaufwandes werden in allen Bachelor- und 
Masterstudiengängen die in Anlage 1 festgelegten Betreuungsrelationen sowie die für die 
Abschlussarbeiten zu berücksichtigenden Aufwandswerte zu Grunde gelegt. 

(2) Der in Deputatsstunden gemessene Betreuungsaufwand aller beteiligten Lehreinheiten, der 
für die ordnungsgemäße Ausbildung einer oder eines Studierenden in dem jeweiligen 
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Studiengang unter Beachtung der Besonderheiten der verwendeten Lehr- und Lernformen und 
der bestehenden Aufgabenschwerpunkte der Hochschule erforderlich ist, wird durch den 
Curricularnormwert bestimmt. 

(3) Bei der Berechnung der jährlichen Aufnahmekapazität sind die in Anlage 2 aufgeführten 
Curricularnormwerte anzuwenden, die nach Maßgabe des Absatzes 2 ermittelt wurden. 

§ 2 
Inkrafttreten 

Diese Satzung über die Betreuungsrelationen von Lehrveranstaltungen in Bachelor- und 
Masterstudiengängen und zur Festsetzung der Normwerte für den Ausbildungsaufwand 
(Curricularnormwerte) der Johannes Gutenberg-Universität Mainz vom 1. Juli 2013 in der 
Fassung vom 28. April 2017 tritt am Tage nach ihrer Veröffentlichung in Kraft. 

Mainz, den 28. April 2017

Universitätsprofessor Dr. Georg Krausch 
Präsident der Johannes Gutenberg-Universität Mainz 
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Anlage 1 

Lehrveranstaltungsarten, Anrechnungsfaktoren, Betreuungsrelationen und 
Anrechnungsfaktoren 

der Abschlussprüfungen an der JGU 

I. Berücksichtigung der Lehrveranstaltungen 

Veranstaltungsart fk gk
Proseminar 1 45
Seminar 1 30
Haupt- oder Oberseminar 1 15

Kolloquium für Examenskandidaten (Vorstellung  
und Besprechung der Arbeiten) 1 15
Übung 1 45
Übung Naturwissenschaften 1 30
Sportpraktische Übung 1 25
Übung im Dolmetschen 1 20
Klausurenübung Rechtswissenschaft 1 90
Künstlerische Klasse/Basis- 0,5 10
Werkstattkurs 1 10
Selbstlernseminar 0,3 30
Blended Learning 0,75 40
Praktikum 0,3 15
Praktikum Physik, Medizin, Informatik 0,5 15
Praktikum Chemie, Pharmazie, Biologie 0,3 15
Lehrpraktikum 0,5 15

Fortgeschrittenenpraktikum Physik, Chemie,  
Biologie, Medizin, Informatik 0,5 10
Praktikum, extern 0,05 1
Schul-/Lehrpraktische Studien 0,67 12
Geländepraktikum in Geographie 0,5 15
Kleingruppe 1 15
Kleingruppe beim Dolmetschen 1 10
Künstlerische Kleingruppe 1 5
Lehrredaktion 1 12
Unterricht/Sprachkurs/Sprachlabor/Workshop 0,5 30
Unterricht, künstlerischer 0,67 15
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Veranstaltungsart; fk gk
Studienbrief 0,5 50
Vorlesung Gruppe I ⃰ 1 30
Vorlesung Gruppe II ⃰ 1 60
Vorlesung Gruppe III ⃰ 1 120
Vorlesung Gruppe IV ⃰ 1 240
Vorlesung Gruppe V ⃰ 1 480
Kolloquium  1 300
Einzelunterricht Musik und Kunst  1 1
Begleitung bei öffentlichen Auftritten (HfM)  1 1
Orchester/Ensemble/Chor  0,67 30
Projekt/Projektseminar  1 15
Künstlerisches Projekt 1 5
Arbeitsgruppe (angeleitet)  0,05 6
Tutorium  0,05 30
Exkursion  0,33 30
Exkursion mit erhöhtem Betreuungsbedarf 0,33 15

__________________ 

 ⃰ Die Zuordnung einer Vorlesung zu den Gruppen I-V ist entsprechend den nachfolgend definierten 
Größenkategorien vorzunehmen. Maßstab für die Zuordnung ist die jeweils erwartete durchschnittliche 
Teilnehmerzahl durch eingeschriebene Studierende derjenigen Studiengänge, welche die Vorlesung im 
Rahmen ihres jeweiligen Curriculums als Pflichtprogramm vorsehen. Die hochschulplanerischen 
Zielgrößen der nachfragenden Studiengänge sind zu berücksichtigen. 

Vorlesungsart 

Gruppe I  „sehr 
klein“ 
erwartete durchschnittliche Teilnehmerzahlen bis 40 

Gruppe II  „klein“ 
erwartete durchschnittliche Teilnehmerzahlen zwischen 41 und 80 

Gruppe III  „mittel“ 
erwartete durchschnittliche Teilnehmerzahlen zwischen 81 und 160 

Gruppe IV  „groß“ 
erwartete durchschnittliche Teilnehmerzahlen zwischen 161 und 320 

Gruppe V  „sehr groß“ 
erwartete durchschnittliche Teilnehmerzahlen ab 321 
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Veranstaltungsart fk gk
(Archäologie, Biologie, Geographie, Geologie, Mineralogie) 
Exkursion im Sport 0,33 15
Berufspraktische Ausbildung (Archäologische Restaurierung) 0,5 5

II. Anrechnungsfaktoren der Abschlussprüfungen 

Beschreibung CA

Bachelorarbeit 0,2
Masterarbeit 0,3

Anlage 2 

Curricularnormwerte an der JGU 

Studienfach 1-Fach 
 B.A. 

B.A. Kf B.A. Bf M.A. B.Ed. M.Ed. Staats-
examen 

American Studies 1,4067 0,6675 1,5900 

Anthropologie 2,7860 

Audiovisuelles Publizieren 2,3521 

Biologie 4,0134 3,1081 1,3924 1,0904  

Biomedizin 2,7469 

Biomedizinische Chemie 3,4362 2,6524 

British Studies 1,4067 0,6470 1,5622 

Buchwissenschaft 1,3868 0,7082 1,7048 

Chemie 3,6910 1,9324 1,4150 0,9417 

Deutsch als Fremdsprache    2,0171    

Deutsches und Französisches Recht 1,0817 

Empirische Demokratieforschung 1,7054 

Englisch 1,1803 1,0391 

Epidemiologie (konsekutiv) 2,6272 

Epidemiologie (weiterbildend) 2,7326 

Erziehungswissenschaft 1,7779 0,6888 1,4654 

Filmwissenschaft 1,5433 0,8686 2,0303 

Geographie 2,6921       0,8818 1,2293  

Germanistik/Deutsch/Deutsche 
Philologie 

1,1970 0,6742 0,8302 0,7168 

Germanistische Literaturwissenschaft        1,4599      

Germanistische Sprachwissenschaft  1,5376 
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Studienfach 1-Fach 
B.A. 

B.A. Kf B.A. Bf M.A. B.Ed. M.Ed. Staats-
examen 

Globalisierung, Medien und Kultur 
 (Humangeographie) 1,7296 

International Economics and Public Policy       0,9905      
Internationales Privat- und europäisches 
Einheitsrecht 0,4754 
Journalismus       3,3769      

Klima- und Umweltwandel  
(Physische Geographie) 1,9401 

Kommunikations- und Medienforschung       1,5377      

Kulturanthropologie 1,3169 0,7085 1,8961 

Management       0,9843      

Medienmanagement 1,3776 

Molekulare Biologie 3,8417            

Öffentliches Recht 0,0851 

Philosophie   1,4180 0,7014 1,6339 0,9194 0,8168  

Politikwissenschaft 1,4081 0,4251 
Politische Ökonomie und Internationale 
Beziehungen    1,4533    

Psychologie 2, 4141 

Psychologie, Anwendungsorientierte       1,6039      

Psychologie, Klinisch- 
Gesundheitsbezogene 1,6039 

Publizistik   1,9073 0,5905        

Rechtswissenschaft 2,1000 

Sozialkunde         0,9756 0,6001  

Soziologie 1,3619 0,4169 1,6570 

Sport         1,4007 1,1578  

Sport und Sportwissenschaft 3, 4216 2,2170 
Sports Ethics and Integrity: Sports 
Management und Integrity    0,2501    

Strafrechtspflege 0,1557 

Theaterwissenschaft   1,3824 0,6722 2,0639      

Trinationaler Master European Studies 2,1269 

Unternehmenskommunikation/PR       1,6889      

Wirtschaftspädagogik 1,7808 1,5815 1,1780 

Wirtschaftswissenschaft 1,4149   0,3563        

Zivilrecht 0,0746 
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